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2. Der Weg zum Motorrad-Fahrlehrer 
 

Liebe Interessentinnen und Interessenten 

Sie halten die Broschüre über unsere Ausbildung zur Fahrlehrerin oder zum Fahrlehrer in den Händen und 
erkennen gleich beim ersten Anblick, dass es eine umfassende Berufsausbildungsinformation beinhaltet. 

Wir versuchen, unsere Angebote zu möglichst fairen Preisen anzubieten, auch mit Vorfinanzierung der Aus-
bildungskosten. Darum bleiben wir auf dem gleichen Preisniveau und hoffen, dass wir somit auch in schwie-
rigen Zeiten für viele die Möglichkeit bieten, ein passendes und bezahlbares Angebot zu finden.  

 

Das vorliegende, seit 2008 geltende Berufsbild entstand in Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen Fahr-
lehreverband (SFV), dem Bundesamt für Strassen (ASTRA), der Vereinigung der Strassenverkehrsämter der 
Schweiz (asa), der Schweizerischen Beratungsstelle für Unfallverhütung (bfu) und dem Verband der 
Schweizerischen Fahrlehrerberufsschulen (VSFB). 

 

Wir über uns! 

Die ffs fahrlehrer fachschule ist seit 60 Jahren erfolgreich in der Aus- und Weiterbildung der Fahrlehrer tätig. 
An verschiedenen Standorten werden Aus- und Weiterbildungslehrgänge vermittelt und die Lehrgänge rich-
ten sich nach den eidg. Lehrplänen für das Berufsbild Fahrlehrer/Fahrlehrerin. Dank der eidg. Anerkennung 
ist es möglich, in der ffs fahrlehrer fachschule einen eidg. Fachausweis zu erlangen. 

Wir legen grossen Wert auf die Qualität unserer Ausbildungsleistungen. Unser Leitbild stellt folgende Aspek-
te in den Vordergrund: 

• Kundenorientierung unserer Mitarbeitenden 

• Fach- und Sozialkompetenz unserer Lehrpersonen 

• Praxisgerechte Ausbildungen 

• Leistungsbezogenheit unserer Ausbildungsarbeit 

• Aufbauendes System unserer Lerninhalte. 

 

Wir bieten Ihnen: 

• Eine solide Basis für Ihre Zukunft 

• Eine umfassende Grundausbildung nach eidg. Reglementen 

• Ein individuelles Coaching bei Schul- oder Lernschwierigkeiten 

• Einen praxisbezogenen Unterricht bei qualifizierten Lehrpersonen 

• Zeitgemässe Lehrmittel, inkl. e-Learning 

• Begrenzte Klassengrössen in modern eingerichteten Schulräumen 

• Ein freundliches Schulsekretariat, das immer für Sie da ist 

• Eine kompetente Ausbildungsberatung durch die erfahrene Schulleitung. 

 

Schärfen Sie Ihr Profil. Kommen Sie weiter in Ihrer Karriere. Kommen Sie zu uns. Wir freuen uns auf Sie. 

 

Mit herzlichem Gruss 

Das Team der ffs 
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3. Portrait 
Das Schweizer Kompetenzzentrum für die Fahrlehrer Aus- und Weiterbildung 

Die ffs gilt seit 60 Jahren als die erfahrenste Fahrlehrer Fachschule der Schweiz. Unser Ziel ist es, die Fahr-
lehrerausbildung auf allen Ebenen zu optimieren und neue Impulse zu setzen. Mit Kompetenz und Infrastruk-
tur schaffen wir hervorragende Bedingungen für die Aus- und Weiterbildung von Fahrlehrern oder anderen 
Fachleuten, die sich mit den Themen Verkehr oder Verkehrssicherheit professionell auseinandersetzen. 

Wir arbeiten eng mit dem Schweizerischen Fahrlehrerverband (SFV) zusammen und öffnen uns so den 
speziellen Bedürfnissen dieses anforderungsreichen Berufsstandes. Dabei schmelzen fachliche und wirt-
schaftliche Kompetenzen zusammen und tragen so erfolgreich zur zukunftsgerechten Weiterentwicklung des 
Fahrlehrerberufes bei. 

ffs-Lehrkräfte sind erstklassig ausgebildet 

Schon in der Ausbildung erkennt man die Vielseitigkeit des Fahrlehrerberufes. Erfahrene Lehrbeauftragte 
aus der Praxis, mit ausgefeilter Methodik, legen ein solides Ausbildungsfundament zum anspruchsvollen 
Fahrlehrerberuf. Der Wille zur eigenen Weiterbildung in allen fachlichen, methodischen und didaktischen 
Fächern zeichnen die erstklassig qualifizierten Fachlehrer und Fachlehrerinnen der ffs aus. Es stehen voll-
ständig und modern ausgestattete Klassenzimmer zur Verfügung. Wir arbeiten mit allen klassischen und 
modernen elektronischen Schulungssystemen. 

 

Wer als Profi tagtäglich den hohen Anforderungen im Strassenverkehr bestehen und mit dem Auto sein 
Auskommen verdienen will, für den ist die ffs mit dem staatlich geprüften Angebot genau richtig. 

Unsere Philosophie 

Visionen zu realisieren heisst für uns, zukünftige Entwicklungen vorauszusehen um rechtzeitig handeln zu 
können, um für die sich wandelnden Ansprüche gerüstet zu sein. Dabei helfen uns die langjährigen Erfah-
rungen des Verlag Heinrich Vogel in der Entwicklung von beispielhaften Lehrmitteln mit wegweisendem 
Charakter für den schweizerischen Fahrschulmarkt. 

Unsere Qualitätsbemühungen beruhen auf Regeln, dass wir unsere Kunden zufrieden stellen wollen durch 
Qualitätssysteme und Dienstleistungen, die seinem Bedarf und seinem zukünftigen Beruf entsprechen.  

Unsere Referenz 

Fahrlehrerberufsschule seit 1953 

Eidg. anerkannte Fahrlehrerberufsschule 

Über 1000 Fahrlehrer ausgebildet 

Unzählige Weiterbildungskurse für Fahrlehrer durchgeführt 

Über 140 Zwei-Phasen-Moderatoren erfolgreich ausgebildet. 

Informationsveranstaltungen  

Ergänzungen zum Motorrad-Fahrlehrer 

Weiterbildungskurse 

Anbieter von SVEB-Kursen und SVEB Differenzkursen 

EDUQUA zertifiziert. 
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4. Berufsbild Motorradfahrlehrer/in 

Kompetenzen für die Ausübung des Berufs 
 

Die sachgerechte Berufsausübung erfordert vom Fahrlehrer/Fahrlehrerin vielfältige Kompetenzen. 

Fachkompetenz 

Fahrlehrer/Fahrlehrerin … 

verstehen ihre berufliche Tätigkeit als Beitrag zu einer umwelt-, sozial- und wirtschafsgerechten  
Mobilität 

verfügen über berufsrelevantes Fachwissen in den Bereichen Automobiltechnik, Physik, Unfallanalytik und 
Strassenverkehrsrecht 

sind geübt, Teilaspekte und punktuelles Fachwissen in einem grösseren Zusammenhang zu sehen und die 
Auswirkungen auf Menschen und Umwelt zu hinterfragen 

steuern ihr Fahrzeug in allen Situationen korrekt, beherrschen sämtliche Manövertechniken und fungieren 
durch ihr vorausschauendes Verhalten als Vorbild 

kennen die Einflussfaktoren auf Lernprozesse und können diese wirksam und nachhaltig initiieren, begleiten 
und evaluieren. 

Methodenkompetenz 

Fahrlehrer/Fahrlehrerin … 

verfügen über ein breites methodisches und fachdidaktisches Repertoire für die Vermittlung der geforderten 
Lerninhalte unter Berücksichtigung verschiedener Geschlechter und Altersgruppen 

kennen die Grenzen ihrer Fach- und Methodenkompetenz und wissen, wann welche Spezialisten und 
Spezialistinnen beizuziehen sind. 

Sozialkompetenz 

Fahrlehrer/Fahrlehrerin … 

sind gewohnt, mit Fahrschülerinnen und Fahrschülern zu diskutieren, zu argumentieren und gemeinsam 
Lösungen zu erarbeiten 

sind geübt, die geforderten Lerninhalte überzeugend zu präsentieren und Fahrschülerinnen/Fahrschüler für 
deren Anliegen zu sensibilisieren 

haben Einsicht in die Denkweise anderer Akteure 

sind bereit, ihr Wissen und ihre Erfahrung weiterzugeben und die verkehrsrelevanten Kompetenzen zu 
fördern. 

Selbstkompetenz 

Fahrlehrer/Fahrlehrerin … 

sind sich bewusst, dass Verkehrssinn, Einfühlungs- und Wahrnehmungsvermögen Schlüsselqualifikationen 
sind, die der individuellen und regelmässigen Übung und Überprüfung bedürfen 

sind offen gegenüber innovativen und technischen Entwicklungen 

haben die Bereitschaft, sich regelmässig weiterzubilden. 
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5. Ausbildung 
Voraussetzung für den Beginn der Ausbildung 

• Kompetenz des Moduls B8 oder Besitz des Fahrlehrerausweises Kat. B 

• Besitz des gültigen, unbefristeten Führerausweises Kat. A 

• Test zur Überprüfung der Fahrkompetenz gemäss den Vorgaben des SFV bestanden  

Test zur Überprüfung der Fahrkompetenz 

Da im Berufsbild Fahrlehrer/in kein Berufsabschluss auf der Sekundarstufe ll vorgesehen ist, wird eine 
Kompetenz im Bereich des Führens der entsprechenden Fahrzeuge vorausgesetzt. Mit einem Test zur 
Überprüfung der Fahrkompetenz soll sichergestellt werden, dass sich angehende Motorradfahrlehrer/innen 
die nötigen Fahrkompetenzen vor Beginn der Fahrlehrerausbildung aneignen. 

Der Test zur Überprüfung der Fahrkompetenz ist im Reglement für die Zusatzqualifikation Motorradfahrleh-
rer/in als Zulassungsbedingung verankert. Gleichzeitig ist diese Voraussetzung auch für die Ausbildungs-
module A definiert. 

Personen, welche die Ausbildung Motorradfahrlehrer/in beginnen wollen, müssen somit den Test zur Über-
prüfung der Fahrkompetenz bestehen. 

 

Anmeldung ffs  

-Anmeldeformular 

-Lebenslauf 
-1 Passfoto 
-Kopie Führerausweis 
-Angaben über die persönliche 
 Motorraderfahrung 
-Kopie Fahrzeugausweis des persönlichen 
 Motorrades Kat. A 
-Kopie neue AHV-Nummer  
-Bestätigung Test Fahrkompetenz 

Modul A4 
Motorradtechnik und Physik – 
Ausbildungsplanung 

Kompetenz des Moduls B8 oder Besitz des 
Fahrlehrerausweises Kat. B 

Modul A6 
Verkehrssinnbildung, Verhalten 
im Verkehr - Ausbildungspla-
nung 

Kompetenz des Moduls A4 

Modul A7 Ausbildungspraktikum Kompetenz der Module A4 und A6 

 

Zulassung zur Abschlussprüfung 

Zur Abschlussprüfung wird zugelassen, wer alle nachfolgenden Anforderungen erfüllt hat: 

Kompetenzen der Modul A4, A6 und A7 

 
Zulassung zur Ausübung des Berufs 

Der Fahrlehrerausweis der Kategorie A wird Personen erteilt, die den Fahrlehrerausweis der Kategorie B 
besitzen und die Zusatzqualifikation „Motorradfahrlehrer/in“ (eidgenössischer Fachausweises „Fahrlehrer/in“ 
erworben haben. 
 

Weiterbildung 

Art. 20 Abs. 2 FV 

Inhabern und Inhaberinnen der Kategorie A haben sich während mindestens zwei zusätzlichen Tagen zu 
kategorienspezifischen Inhalten weiterzubilden. 
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6. Ausbildungskonzept  
 

FL Kategorie A FL Kategorie B FL Kategorie C 

A8 

Prüfung 

 

B8 

Prüfung 

 

C8 

Prüfung 

 

A7 

Ausbildungspraktikum 

3 Fahrschüler 

120 Std. 

B7 

Ausbildungspraktikum 

5 Fahrschüler 

200 – 250 Std. 

C7 

Ausbildungspraktikum 

3 Fahrschüler 

150 – 200 Std. 

A6 

Verkehrssinnbildung 

Verhalten im Verkehr – 
Ausbildungsplanung 

48 Std. 

B6 

Verhalten im Verkehr - Ausbildungs-
planung des praktischen Fahrunter-
richts 

80 Std. 

C6 

Verhalten im Verkehr und Verhalten 
im Verkehr - Ausbildungsplanung des 
praktischen Fahrunterrichts 

60 Std. 

 

B5 

Verkehrssinnbildung 

160 Std. 

 

A4 

Motorradtechnik und 
Physik - Ausbildungs-
planung 

40 Std. 

B4 

Automobiltechnik und Physik - Ausbil-
dungsplanung 

60 Std. 

C4 

Nutzfahrzeugtechnik, Fahrphysik und 
Ladung – Ausbildungsplanung 

120 Std. 

 

B3 

Rechtliche Grundlagen - Lernveran-
staltungen planen und durchführen 

160 Std. 

C3 

Rechtliche Grundlagen - Lernveran-
staltungen planen und durchführen 

120 Std 

 

B2 

Kommunikation und Lernatmosphäre 

80 Std. 

 

 

B1 

Lernprozesse 

80 Std. 
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7. Lehrplan/Kursinhalt 
 

Modul 
Nr. 

Fachtitel 
Lektionen 
Std. 

Selbstlernzeit 
Std. 

Abschluss
prüfung 
schriftl. 

 

mündlich 

 

prakt. 

A4 
Motorradtechnik und Physik 
- Ausbildungsplanung 

40 ca. 30 X   

A6 
Verkehrssinnbildung, 
Verhalten im Verkehr - 
Ausbildungsplanung 

48 ca. 40 X  X 

A7 
Ausbildungspraktikum 3 
Fahrschüler 

120 ca. 80 Bericht   X 

 
 

8. Kursdaten 

 
Kurs Kategorie A 
 

Kursstart  27.04.2024                                                
 

Praktikum  Beginn Mai 2024 

 

Kursort   Urdorf 

 

Berufsprüfung Kat A September 2024 



     - 10 
- 

9. Prüfungen 
 

Modul A4 

Kompetenz: 

Die Lernenden sind fähig, auf der Basis theoretischer Grundalgen aus der Motoradtechnik und Physik 
Ausbildungsabläufe zu planen und diese erworbenen Fähigkeiten auf die Ausbildungsplanung zu 
übertragen. 

Modul A6 

Kompetenz: 

Die Lernenden können sich unter Einbezug der aktuellen Verkehrsregeln und der Verkehrskunde in der 
heutigen Mobilität vorbildlich verhalten uns stellen dadurch eine diesbezügliche Wirkung auf die 
Auszubildenden dar. 

Modul A7 

Kompetenz: 

Die Lernenden sind in der Lage, unter Aufsicht der Berufsschule 3 Fahrschülerinnen/Fahrschüler 
vollumfängliche auszubilden. 
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10. Ausbildungskosten* 
Faire Preise mit modernen Ausbildungsformen! 

 

Ausbildungskosten gesamt:   CHF 9‘300.00 

*Preisänderung vorbehalten 

 

 

Inbegriffen im Kursgeld: 

-aktuelle Lehrmittel 

-Modulprüfung 

-intensive Prüfungsvorbereitung. 

 

 

Zinslose Finanzierung 

Es besteht die Möglichkeit, dass die ffs die Ausbildungskosten zinslos vorfinanziert. Die 
Modulkosten können in Raten unterteilt werden. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Informieren Sie sich und vereinbaren Sie einen Termin bei unse-
rem Schulsekretariat Tel. 044 454 30 05 zum persönlichen Beratungsgespräch. 

 

Prüfungskosten QSK Modul A8 

Für die Abschlussprüfung A8 werden von der QSK Prüfungskosten von ca. CHF 2'800.- direkt von der Quali-
tätssicherungskommission des Schweizerischen Fahrlehrerverbandes erhoben.  

Absenzen 

Die Ausbildungskosten können nicht reduziert werden, wenn die Ausbildung aus persönlichen Gründen nur 
teilweise besucht wird. 

 



     - 12 
- 

11. Allgemeine Bedingungen 
Kursplätze und Durchführung 

Um unsere Kurse unter optimalen Bedingungen durchführen zu können, legen wir für jedes Lernangebot 
eine minimale und eine maximale Teilnehmerzahl fest. Die Schulleitung entscheidet spätestens 4 Wochen 
vor Ausbildungsbeginn über die Durchführung des Lehrgangs. 

Unterrichtsbesuch 

Voraussetzung für den Erfolg ist ein regelmässiger Unterrichtsbesuch. Die minimale Präsenzpflicht beträgt 
pro Modul 80 % der Gesamtstunden. 

Versicherung 

Versicherung ist Sache der Studierenden. Das Benutzen der Anlagen der ffs und deren Partnerbetriebe 
erfolgt auf eigene Gefahr. Für Diebstahl und Verlust von Gegenständen kann die Schule nicht haftbar ge-
macht werden. 

Ausbildungsvertrag 

Es wird ein Vertrag über die gesamte Dauer der Ausbildung geschlossen. 

Kündigung 

Jede Kündigung bedarf der schriftlichen, eingeschriebenen Form. 

Abmeldung 

Eine Abmeldung eines Kurses ist immer mit administrativem Aufwand verbunden. Je nach Abmeldezeitpunkt 
können wir Ihnen das Kursgeld ganz oder teilweise erlassen. 
 
 
 
 

12. Anmeldung 
Das Anmeldeformular können Sie beim Schulsekretariat, Tel. 044 454 30 05 anfordern und ausgefüllt mit 
allen Beilagen an uns senden. 

Für eine Anmeldung benötigen wir folgende Unterlagen: 

Lebenslauf 

Ein Passfoto 

Kopie Führerausweis, (Vor- und Rückseite) 

Angaben über die persönliche Motorraderfahrung 

Kopie Fahrzeugausweis des persönlichen Motorrades der Kat. A 

Kopie AHV-Ausweis neu. 
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Kostenlose fachmännische Beratung 

 
Sie können sich bei uns kostenlos und für Sie unverbindlich beraten lassen. Bitte reservieren Sie sich telefo-
nisch einen Termin beim Schulsekretariat, Tel. 044 454 30 05. Unsere Schulleiterin Frau Ina Giljohann wird 
Sie gerne beraten. 

Infoveranstaltung 

Informieren Sie sich über das aktuelle Bildungsangebot der ffs fahrlehrer fachschule: Lassen Sie sich per-
sönlich beraten und überzeugen Sie sich von unserer ausgezeichneten Infrastruktur. Die Informationsveran-
staltung ist kostenlos. Sie sind herzlich eingeladen, sich bei Fachleuten direkt vor Ort und ohne Verpflichtung 
zu informieren. 

Wir stellen das Berufsbild, die Marktsituation und die Zukunftsaussichten der Fahrlehrer/innen vor  

Wir erläutern die Voraussetzungen, die zur Berufsausübung notwendig sind und geben Ihnen den Überblick 
über die Fahrlehrerausbildung, Inhalte und Verlauf der Ausbildungszeit 

Wir informieren Sie über das administrative Vorgehen von der Gesuchsstellung bis zur Abschlussprüfung 

Wir beantworten Ihre persönlichen Fragen  

Dabei präsentieren wir unsere Schule, die Veranstaltung ist gratis und ohne Verpflichtungen! Nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf, wir freuen uns auf Sie. 

Kursbesuch 

Interessierte können nach Terminabsprache einen halben Tag (4 Lektionen) den Unterricht im Modul A4 
oder A6 kostenlos besuchen. Anmeldung nimmt das Sekretariat (Tel 044 454 30 05) gerne entgegen. 
 
 

 
Unsere Kontaktdaten 
ffs fahrlehrer fachschule 

Steinackerstrasse 35 
8902 Urdorf ZH 

 

Sekretariat:  Catia Pereira 

Telefon: 044 454 30 05 

E-Mail: Catia.pereira@fahrlehrerfachschule.ch 

 www.fahrlehrerfachschule.ch 

Schulleitung: Ina Giljohann 

 

Weitere Infos erhalten Sie unter der Telefonnummer 044 454 30 05. 

Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) finden Sie auf der Homepage 
www.fahrlehrerfachschule.ch unter AGB. 

http://www.fahrlehrerfachschule.ch/
http://www.fahrlehrerfachschule.ch/
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Anfahrt mit dem Fahrzeug zur ffs Urdorf/Zürich 
 

 

 
Autobahn A3/A4 Ausfahrt von Bern/Basel/Zürich 

Urdorf Nord, erstes Lichtsignal rechts, Richtung Spital, zweites Lichtsignal rechts in die Birmensdorferstrasse 

Erste Abzweigung links „in der Luberzen“ 

Erste Abzweigung links Steinackerstrasse, weiter bis zum Kapp-Haus. 

 

Autobahn A3/A4 Ausfahrt von Chur/Luzern 

Urdorf Nord, erstes Lichtsignal links, Richtung Spital, zweites Lichtsignal links in die Birmensdorferstrasse 

Erste Abzweigung links „in der Luberzen“ 

Erste Abzweigung links Steinackerstrasse, weiter bis zum Kapp-Haus. 
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Anfahrt mit den öffentlichen Verkehrsmittel zur ffs  
Urdorf/Zürich 
 

 

Mit S11/S12 bis Bahnhof Glanzenberg (7min Fussweg oder Bus 311 bis Schlieren Steinacker) 

Bus 303 ab Bahnhof Killwangen oder Zürich Farbhof bis Urdorf Herweg oder Urdorf Luberzen 

Bus 314 ab Bahnhof Dietikon oder Birmensdorf ZH bis Urdorf Herweg.  

 

Von den jeweiligen Haltestellen erreichen Sie die Steinackerstrasse 35 zu Fuss in ein paar  
Minuten. 
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ffs fahrlehrer fachschule 

TECVIA Switzerland GmbH 
Steinackerstrasse 35 
8902 Urdorf ZH 

Telefon: 044 454 3005 
 

E-Mail: info@fahrlehrerfachschule.ch 
Homepage: www.fahrlehrerfachschule.ch 

mailto:info@fahrlehrerfachschule.ch
http://www.fahrlehrerfachschule.ch/

